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Solidarität, Toleranz, Freiheit, Gleichheit und Gerechtigkeit: Das sind die Werte, auf deren Grundlage die AWO im Jahr 1919 
gegründet wurde. Diese Werte leben wir als AWO Kreisverband Mittelfranken-Süd e. V. in unserem täglichen, 
gemeinnützigen Einsatz für unsere Mitmenschen. 
Egal ob von professioneller Seite, in einer unserer zahlreichen Einrichtungen oder im ehrenamtlichen Engagement in einem 
unserer 20 Ortsvereine: Bei uns steht immer der Mensch mit seiner Individualität im Mittelpunkt. Für Sie übernehmen wir 
Verantwortung. 
 
Die Arbeit in unserem Kreisverband beruht auf drei Säulen. Im Sozialunternehmen tragen wir als Arbeitgeber für über 1.800 
Menschen und ihre Familien Verantwortung. Unser dichtes Netz an sozialen Hilfsangeboten für alle Generationen und in 
allen Lebenslagen erstreckt sich hierbei über die Landkreise Roth, Weißenburg-Gunzenhausen, Ansbach, Fürth sowie die 
Stadt Schwabach und Katzwang. In unserem Mitgliederverband engagieren sich rund 4.000 Ehrenamtliche und profitieren 
selbst wiederum von zahlreichen Aktivitäten in unserem Veranstaltungskalender. Als sozialpolitischer Akteur nehmen wir 
ganz im Sinne unseres Werteverständnisses Einfluss auf die politischen Entscheidungsträger, um für soziale Gerechtigkeit 
und eine Aufwertung des sozialen Bereiches zu kämpfen. 
 
 
 

 Die Wasserwacht Schwabach übernimmt folgende Aufgaben im Sommer im Schwabacher Freibad (Parkbad) als 
Unterstützung der Bademeister und am Igelsbachsee bzw. Großen Brombachsee an Wochenenden und an den Feiertagen 
mit einer Wachgruppe 
 
- Aus- und Weiterbildung von Schwimmern und Rettungsschwimmern, auch in der Ersten Hilfe 
- Menschen vor dem Ertrinken zu bewahren, Menschenleben im und am Wasser zu retten 
- die Natur zu schützen 
- Durchführung von Aufgaben, die der Wasserwacht von staatlichen oder kommunalen Behörden übertragen werden 
- Jugendarbeit, um den Gedanken der Menschlichkeit und der Hilfsbereitschaft gegenüber Hilfesuchenden und in Not 
geratenen  
   Menschen weiterzugeben.  

 
Am Nordufer des Großen Brombachsees/Igelsbachsee bei Enderndorf haben wir unsere Wachstation. Im Winter haben wir 
kaum aktiven Dienst zu bewältigen, dafür trainieren wir regelmäßig im Hallenbad Schwabach und halten theoretische und 
praktische Ausbildungen ab. 
 
 



 
 Die Bürgerstiftung Unser Schwabach dient dem Gemeinwohl der Bürgerinnen und der Bürger. Sie will erreichen, dass Bürger 

und Wirtschaftsunternehmen zusammen mehr Mitverantwortung für die Gestaltung ihrer Stadt übernehmen. Sie führt 
Menschen zusammen, die sich aktiv als Stifter, Spender und ehrenamtlich Mitarbeitende (Zeitstifter) für die Projekte der 
Bürgerstiftung engagieren. Sie schafft so die Voraussetzung, dass basierend auf humanen Werten, wie Menschenwürde, 
persönliche Freiheit, Toleranz und Solidarität, soziale, kulturelle und ökologische Projekte entwickelt und unterstützt werden. 
Durch Öffentlichkeitsarbeit und Zustiftungen werden die Absichten der Gründer und die von ihnen gelegte finanzielle Basis 
erweitert und somit die Stiftungstradition in Schwabach ergänzt. 
 
 
 

 
 
 

Die Kreisgruppe Schwabach im BUND Naturschutz in Bayern e.V. engagiert sich in vielfältiger Weise für den Natur- und 
Umweltschutz in Schwabach. Sowohl im Arten- und Baumschutz, in der Umweltbildung, beim Einsatz für die Energie- und 
Verkehrswende, beim Schutz des Wassers oder der Müllvermeidung sind Ehrenamtliche aktiv. Auch der praktische 
Naturschutz bei der Pflege der Streuobstwiesen oder der Wengleinschen Vogelschutzsanlage, bei Pflanzungen oder der 
Anbringung von Nisthilfen kommt nicht zu kurz.  
 
Bei Wanderungen und Informationsveranstaltungen trifft man auch andere naturbegeisterten Menschen.“ 
 
 
 

 

Die Diakonie ist die soziale Arbeit der Evangelischen Kirche. Wir verstehen unseren Auftrag als gelebte Nächstenliebe. 
Unsere vielfältigen Angebote und Dienste stehen allen Menschen offen. Wir sind regional in der Stadt Schwabach und im 
Landkreis Roth tätig und ein wichtiger Träger sozialer Angebote und Einrichtungen. Wir pflegen und beraten, helfen und 
begleiten dort, wo Menschen an ihre Grenzen geraten. Unser Angebot ist auf die sozialen Fragen der Gegenwart 
ausgerichtet und wird ständig weiterentwickelt. Wir sind seit 50 Jahren als gemeinnütziger Verein organisiert, in dem alle 26 
Kirchengemeinden des Dekanats Schwabach Mitglied sind. Etwa 300 hauptamtliche Mitarbeiter*innen und eine ähnliche 
Anzahl an Ehrenamtlichen stehen Ihnen mit hohem Engagement und großer Fachlichkeit zur Seite. 
 
 
 

 
Betreuungsverein 

Der Betreuungsverein der Diakonie Roth-Schwabach bekommt vom Gericht gesetzliche Betreuungen übertragen. Für die 
Menschen, die wir betreuen, handeln wir im Rahmen der zugewiesenen Aufgaben.  
Das Wohl der Betreuten steht für uns dabei im Vordergrund. 
Zu den Aufgaben des Betreuungsvereins zählen  
• Durchführung von gesetzlichen Betreuungen (gesetzliche Vertretung)  
• Information über Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung  
• Gewinnung und Beratung von ehrenamtlichen Betreuer*innen und Bevollmächtigten 
 
 



 
 

 
Gebraucht werden 

Die Kontakt- und Helferbörse „Gebraucht werden“ der Diakonie Roth-Schwabach ist eine besondere Nachbarschaftshilfe. Sie 
vermittelt kleine Hilfen für den Alltag und bringt Menschen zusammen. Die Hilfen, die Frauen und Männer jeden Alters 
anfragen können, erstrecken sich von einer Einkaufshilfe, kleinen Reparaturen über Besuchsdienst bis zum Tiersitting. So 
vielfältig die Kenntnisse und Erfahrungen unserer ehrenamtlichen Mitarbeitenden sind, so vielfältig sind die Angebote von 
„Gebraucht werden“. 
 
 
 

 
KASA 
 

Die KASA-Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit- der Diakonie Roth-Schwabach berät Sie, wenn Sie in Not geraten sind und 
Unterstützung brauchen.  
Wir schauen mit Ihnen auf Ihre Situation und bieten Ihnen geeignete Hilfestellungen an. 
Wir beraten zum Beispiel bei:  
- finanziellen Problemen 
- Unterstützen beim Umgang mit Ämtern und Behörden 
- Informieren Sie über Ihre Ansprüche 
- Beraten bei persönlichen Krisen 
 
 
 

 
Migrationsdienst 

Wenn Menschen den Ort, an dem sie gelebt haben, aufgeben und in ein anderes Land und in eine für sie mehr oder weniger 
neue Kultur zuwandern, haben sie unter anderem oft Schwierigkeiten mit der anderen Sprache, dem fremden 
gesellschaftlichen System und der Behördenstruktur – kurz gesagt, es fällt ihnen schwer, sich hier zurecht zu finden; auch 
wenn sie hier bereits Anschluss haben. Migrantinnen und Migranten haben besondere Bedürfnisse in Bezug auf die 
Hilfestellung, die Ihnen dort geboten wird, wo sie nun leben. 
Deren Fragen und Anliegen begegnet der Migrationsdienst mit einem speziellen Beratungsangebot für Zuwanderer. Die 
sozialpädagogischen Fachkräfte in unseren Beratungsstellen beraten Klienten unabhängig von Herkunft und Religion zu 
sozial- und ausländerrechtlichen sowie lebenspraktischen Fragestellungen. Es spielt keine Rolle, ob sie nach Deutschland 
gekommen sind, um hier zu arbeiten, wegen des Partners, weil Sie Asyl beantragt haben oder aus anderen Gründen. 
Unser Migrationsdienst bietet persönliche Beratung in den Staatlichen Gemeinschaftsunterkünften in der Stadt Schwabach, 
im Landkreis Roth, in der Erstaufnahmeeinrichtung in Zirndorf, sowie in zentralen Büros für Schwabach und den Landkreis 
Roth. 
 
 
 

 
 
 
Kaufhaus Wertvoll 

Im Kaufhaus Wertvoll des Diakonievereins St. Martin e.V. können Sie in einer angenehmen Atmosphäre Kleidung, Bücher, 
Haushaltswaren, Spielzeug, Elektrogeräte und Möbel zu günstigen Preisen einkaufen. Durch die Spenden von gut erhaltenen 
Dingen ist es möglich, im Kaufhaus Dinge auch mit einem kleinen Geldbeutel zu erwerben. 



 
 
 

 

Die Evang. – Luth. Kirchengemeinde Schwabach – St. Martin versteht sich bewusst als Teil der volkskirchlich verfassten 
Evang.-Luth. Landeskirche in Bayern. Sie weiß sich an alle Gemeindemitglieder gewiesen und nimmt Verantwortung für das 
geistliche, soziale und kulturelle Leben in der Stadt wahr. Gebunden an das Evangelium weiß sie sich an alle Menschen in 
der Stadt gewiesen. Sie nimmt aktuelle Herausforderungen wahr und ist bestrebt, das gemeindliche Leben innovativ und 
zukunftsfähig weiterzuentwickeln. Auch das öffentliche Leben wird verantwortlich mitgestaltet. So kann das Evangelium in 
Wort und Tat und ökumenischer Weite bezeugt werden. Die Kirche Jesu Christi gewinnt dadurch vor Ort in der Gegenwart 
Gestalt. 
 
 
 
 

 

Kultur braucht Engagement. Das ist unser Leitsatz, der uns in verschiedenen Aktionen tätig werden lässt, die unser 
wunderbares Stadtmuseum unterstützen. Da geht es einerseits um inhaltliche Angebote wie Exkursionen und Vorträge zu 
Themen, die aus den Sammlungen und unserer Heimat erwachsen, zum anderen auch um finanzielle Unterstützungen von 
Ankäufen oder Aktionen des Museums. Für diese Aktivitäten sind weitere tatkräftige und ideenreiche Unterstützer im Kreise 
der Vorstandschaft gern gesehen.  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Fränkische Albverein Schwabach 
 
 
 
 

 
 
 

Unsere Ziele sind das Wandern, der Naturschutz, die Heimatpflege und die Jugendarbeit. 
Aktuell sind wir 176 Mitglieder aller Altersgruppen. 
Unsere ehrenamtlichen Wanderführer bieten Wanderungen mit verschiedenen Inhalten, unseren Zielen gemäß, an. 
Die Jugendarbeit besteht aus Wanderungen und Bastelnachmittagen. 
Im Februar 2024 sind die Posten des/der Kassiers/erin, dem/der Schriftführer/in und des/r Jugendwarts/in neu zu besetzen. 
Wer Interesse am Führen von unseren Wandergruppen hat, ist herzlich willkommen. 
 
 
 
 
 
Das Frauenhaus Schwabach bietet Schutz, Unterkunft und Beratung für Frauen und Kinder, die von häuslicher Gewalt 
betroffen oder bedroht sind, unabhängig von ihrer Konfession, Staatsangehörigkeit oder regionalen Herkunft. 
 
 



 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Dafür steht der Geschichts- und Heimatverein Schwabach und Umgebung e. V.  
 
Der Geschichts- und Heimatverein Schwabach und Umgebung e.V. möchte zeigen, dass Geschichte kein "alter Hut" ist. Eine 
Stadt wie Schwabach ist ein über die Jahrhunderte gewachsener Organismus. Es lohnt sich, diesen zu erforschen und zu 
entdecken. Unser Ziel ist es daher, das Interesse an der Geschichte der Stadt Schwabach bei Jung und Alt wach zu halten 
bzw. wieder zu erwecken ebenso bei Alteingesessenen und Neubürgern oder auch bei geschichtlich völlig Unbefleckten oder 
historisch Versierten. Deshalb setzen wir uns für geschichtlich fundierte Forschungsarbeiten und Publikationen oder 
aufschlussreiche Vorträgen ein. So will der GHV nicht nur an Vergangenes  erinnern, sondern die Bedeutung von 
historischen Zeugnissen auch für die nächste Generation bewusst machen.   
 
 
 
Das Haus der Begegnungen wurde 2021 ins Leben gerufen und ist eine Initiative des Fördervereins für Integrationsarbeit 
"Gemeinsam leben in Schwabach" e.V.  
 
Das Haus ist ein Ort des gelebten Zusammenhalts in Schwabach durch Förderung der gesellschaftlichen und kulturellen 
Teilhabe aller Bürgerinnen und Bürger der Stadt. Wir schaffen neue lokale Möglichkeiten für Begegnungen, Projektarbeiten, 
Vernetzungen und Kooperationen. Das Haus der Begegnungen dient als Beratungs- und Bildungsstätte in den Bereichen 
Chancengleichheit, Demokratieförderung, Vielfalt, Integration sowie Inklusion. 
 
 

 
 
 
 
Integrationsrat 
 
 
 
 
 

 

Die Johanniter-Unfall-Hilfe ist eine der wichtigsten Hilfsorganisationen in Mittelfranken und zugleich ein großes Unternehmen 
der Sozialwirtschaft. Die Johanniter in Schwabach engagieren sich in den Bereichen Bevölkerungs- und Katastrophenschutz, 
Sanitätsdienst, Betreuung und Hilfeleistung von alten und kranken Menschen, Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, 
Trauerbegleitung für Kinder und Jugendliche, Erste Hilfe Ausbildung, Rettungshundestaffel und Lesehunde und anderen 
Hilfeleistungen im karitativen Bereich sowie in der humanitären Hilfe im Ausland. 
 
 



 
 
 

  
 
 
 
 
  in Schwabach 
 

In der Synagogengasse 10a wurde bei Sanierungsarbeiten 2001 ein Kleinod europäisch-jüdischen Kulturerbes entdeckt: eine 
historische Laubhütte mit eindrucksvoller Wandmalerei aus spätbarocker Zeit. Die Bildsprache der Wandmalerei ist in 
Westeuropa einzigartig. Sie entstand im 18. Jahrhundert, als der damalige jüdische Besitzer Moses Löw Koppel die 
Laubhütte in seinem Wohnhaus prächtig bemalen ließ. 
 
Die Ausstellung vermittelt anhand der historischen Bauspuren und durch animierte Filme das jüdische Laubhüttenfest, die 
Hausgeschichte sowie die jüdische Geschichte Schwabachs. Wechselausstellungen vertiefen weitere Aspekte jüdischer 
Geschichte und Kultur.  
 
 
 
 

 

Die Teilnehmer des Kammerchors Schwabach treffen sich Dienstag von 19:00Uhr bis 21:00Uhr in der Schule am Museum 
(Aula). 
Die Choraktivitäten beschränken sich nicht nur auf klassische Musik bzw. Gesang. Wir wollen auch Gemeinschaft leben und 
an der Arbeit beim Singen Spaß haben. Wie auch bekannt ist, hilft das Singen Atemtechnik zu verbessern, sowie auch der 
Psyche und der Gesamtgesundheit. 
Beim Weihnachtsmarkt, dem Bürgerfest oder dem Stadtparksingen dabei zu sein sowie Konzerte zu entsprechenden 
Anlässen anzubieten, ist unser Hauptanliegen. 
 
 

 

 
 
 
 
 

 
Familienzentrum – Familienpaten – Kindertagespflege  
 
Das Känguruh Familienzentrum Schwabach e.V. ist als gemeinnütziger Verein und anerkannter freier Träger der Kinder- u. 
Jugendhilfe mit seinen Räumen in der Walpersdorfer Straße 23 ein Ort der Begegnung, des Austausches, der Weiterbildung 
und der Unterstützung für Familien. Seit seiner Gründung im Jahr 1999 setzt es sich für die Interessen, Wünsche und 
Belange von Familien ein. Es bietet Informationen und Angebote zur Entlastung von Erziehenden, soziale Kontakte für Groß 
und Klein und ermöglicht die Stärkung eigener Kompetenzen, auch in Kooperation mit vielen Netzwerkpartnern wie KoKi, 
Jugendamt, Lebenshilfe usw. Besonders wichtig sind die Bereiche Integration und Inklusion. Unabhängig von Nationalität, 
Religion, sexueller Orientierung, sozialer Herkunft, Alter sowie Handicaps steht das Familienzentrum allen Besuchern offen. 
Die Familienpatinnen und -paten des Vereins bilden das „mobile Familienzentrum“ und begleiten Familien in deren Zuhause 
und/oder sind mit den Patenkindern unterwegs. Im Känguruh Familienzentrum Schwabach e.V. sind derzeit aktiv: viele 
ehrenamtlich Mitarbeitende, fünf angestellte Tagesmütter, zwei Bürokräfte und vier ehrenamtliche Vorstandsfrauen. 



 
 Seit seiner Gründung im Jahre 1948 hat sich der „Künstlerbund Schwabach e.V.“ zu einer der wichtigsten Künstlergruppen im 

fränkischen Raum entwickelt. Der Verein besteht aus aktiven Künstlern und Fördermitgliedern. 
 
Die Stadt hat dem Verein die „Städtische Galerie Schwabach“ zur Verfügung gestellt, die der Künstlerbund in Eigenregie 
betreibt. Es finden im Jahr acht Ausstellungen statt. Zwei davon stehen den Mitgliedern zur Verfügung. Die einzelnen 
Mitglieder bekommen turnusgemäß jeweils eine Einzelausstellung. Bei der Gestaltung unseres Ausstellungs-Programms 
legen wir Wert auf ein breit gefächertes, offenes und qualitativ hochwertiges Ausstellungsangebot. Weiterhin arbeiten wir eng 
mit dem Stadtmuseum und der Stadtkirche Schwabach zusammen und organisieren auch dort jeweils mindestens zwei 
Ausstellungen pro Jahr 

Neben dem Betrieb der Galerie, sehen wir unsere Aufgabe darin, sowohl den Austausch unter den Künstlern als auch mit 
den Kunstinteressierten zu fördern. Somit leisten wir einen kontinuierlichen Beitrag zum Kulturleben der Stadt Schwabach. 
 

 

 

Im Mittelpunkt unseres Handelns stehen die Menschen mit Behinderung. In unseren unterschiedlichen Einrichtungen werden 
Menschen jeder Altersgruppe betreut, begleitet und gefördert. Zudem bieten wir verschiedene individuelle Angebote für die 
Freizeitgestaltung. Sie können uns bei unserer täglichen Arbeit in folgenden Bereichen ehrenamtlich unterstützen: 

 Wohnen  
 Werkstatt 
 Freizeit / Bildung (Familienunterstützender Dienst) 
 Kindergarten / Schule 
 Frühförderung  

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Familienzentrum MatZe ist viel Raum für Kinder und Erwachsene, Kindergarten-Eltern und Stadtteilbewohner, Alt und 
Jung, Singles und Familien. Wir gehören gemeinsam mit vier anderen Häusern zu den Stadtteilkoordinierungsstellen der 
Stadt Schwabach. 
 
 
 
 



 

 

Das Mehrgenerationenhaus ist ein Begegnungsort, an dem das Miteinander aller Generationen aktiv gelebt wird. Es bietet 
Raum für gemeinsame Aktivitäten und schafft ein nachbarschaftliches Füreinander in der Kommune. Vielen unterschiedlichen 
Projekten, wie Beratungen, Schulungen, offene Begegnungen und Freizeitgruppen wird hier eine Plattform gegeben.  
 
Das Mehrgenerationenhaus ist ein generationsübergreifender Treffpunkt. Das MGH steht allen Menschen offen – unabhängig 
von Alter oder Herkunft. 
 
 

 
 
 
Musikverein Schwabacher Blasmusik 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nachbarschaftshilfe 
 
 
 
 

Die Nachbarschaftshilfe bietet unter dem Motto 
"1 Stunde Zeit füreinander" Hilfe für Jedermann an. Eine Initiative für alle Menschen, ob jung oder alt. Ziel ist es, durch 
einen zeitlichen Einsatz vieler Helfer, die Lebensqualität aller in unserer Stadt spürbar zu erhöhen. Durch die Initiative soll 
wieder ein bewusstes nachbarschaftliches Miteinander entstehen und gefördert werden. 

 Der Reit- und Fahrverein Schwabach u.U. e.V. ist ein vollständig ehrenamtlich getragener Verein ohne Betreiber. Mit 
verschiedenen Angeboten werden Jung und Alt, aktive wie passive Mitglieder, Reitschüler, Privatreiter begeistert.  
Es werden diverse Ponyprogramme für Kinder angeboten, für die zuverlässige Helfer gesucht werden.  
Zudem ist der Verein eine anerkannte Einsatzstelle für FSJ und BFD und bietet engagierten Pferdefreunden die Möglichkeit, 
im Verein wertvolle Erfahrungen zu sammeln.  
 
 
 
 
 



 

 

Der SC 04 Schwabach ist ein traditionsreicher Verein mit einer umfangreichen Geschichte und einer lebendigen Gegenwart. 
Der Verein hat eine lange Tradition in der bayerischen Sportszene und einen festen Platz in den Herzen der Menschen in 
Schwabach und darüber hinaus. Wir sind stolz darauf, ein integraler Bestandteil der Schwabacher Stadtgemeinschaft zu sein 
und durch den Sport und unsere Aktivitäten einen positiven Einfluss auf die Menschen in unserer Region auszuüben. 
 
Auch sportlich betrachtet, hat der SC 04 Schwabach eine beeindruckende Historie. Wir können auf zahlreiche Erfolge und 
Errungenschaften in unseren 15 Sparten, verschiedenen Ligen und Wettbewerben zurückblicken. Unser Verein hat sich 
immer durch Leidenschaft, Einsatz und Teamgeist ausgezeichnet. Diese Werte sind fest in unserer DNA verankert und 
prägen die Art und Weise, wie wir Sport machen und wie wir ihn fördern. 
Unsere Jugendabteilungen sind der Motor des Vereins. Wir investieren in die Ausbildung und Entwicklung junger Talente, um 
sicherzustellen, dass der SC 04 Schwabach auch in Zukunft auf Erfolgskurs bleibt. Unsere Nachwuchsspieler erhalten eine 
erstklassige Ausbildung, sowohl in technischer als auch in charakterlicher Hinsicht. Der SC 04 Schwabach ist jedoch nicht 
nur ein Sportverein, sondern auch ein Ort der Begegnung und des sozialen Engagements. Wir organisieren regelmäßig 
Veranstaltungen, die die Gemeinschaft zusammenbringen, sei es durch Feiern, Benefizspiele oder karitative Projekte. Wir 
sind fest davon überzeugt, dass der Sport die Fähigkeit hat, Menschen zu verbinden und einen positiven Einfluss auf die 
Gesellschaft auszuüben. 
Unsere ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind das Herz und die Seele des Vereins. Zur Unterstützung unserer 
ehrenamtlichen Jugendarbeit suchen wir im Rahmen des Marktes der Engagementmöglichkeiten der Stadt Schwabach 
Unterstützerinnen und Unterstützer für die Handballabteilung des SC 04 Schwabach und darüber hinaus. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Kontaktstelle 
Bürgerengagement 

Die Kontaktstelle Bürgerengagement der Stadt Schwabach unterstützt und berät zu verschiedenen Aspekten 
Bürgerschaftlichen Engagements in Schwabach.  

Dazu gehören zum Beispiel: 
- Beratung und Vermittlung interessierter Freiwilliger an Organisationen, 
- Weitergabe von Anfragen von Firmen, die sich mit ihren Mitarbeiter/innen sozial engagieren wollen, 
- Informationen über Selbsthilfegruppen und Nachbarschaftshilfen, 
- Informationen über Stiftungen, 
- Vernetzung, Öffentlichkeitsarbeit. 
 
 
 

 

Stadtverband der Schwabacher Turn- und Sportvereine 
- Förderung des Breitensports und der Jugend 
- Interessenvertretung unserer Schwabacher Sportvereine  
- Zusammenarbeit unserer Mitgliedsvereine zu fördern 
- erfolgreiche Sportler zu ehren und zu fördern 



 

 

Die evangelische Jugend ist Teil der großen Kirchengemeinde St. Martin – und damit im ganzen Stadtgebiet Schwabach 
unterwegs. Die Angebote reichen von ganz Kleinen bis zu den jungen Erwachsenen. 
Was alle Angebote eint, ist die große Vision, die als Haltung und Ziel über allem steht und die Richtung vorgibt:  
OFFEN - Jede:r ist gefragt, sich vorurteilsbewusst und inklusiv zu verhalten. Ausgrenzung und Hetze haben bei uns keinen 
Platz 
GEMEINSAM - Jede:r ist gefragt, die Gemeinschaft mitzugestalten und sich als Teil von etwas Großem zu verstehen. Wir 
möchten Einsamkeit und Unverstanden-fühlen aktiv entgegenwirken. 
GLAUBEN - Jede:r ist gefragt, seinen Glauben mit Worten und Taten auszudrücken. Darin sind wir zusammen auf einem 
Weg, den persönlichen Glauben im Alltag zu leben. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Seit rund 70 Jahren engagieren sich Helferinnen und Helfer des THW ehrenamtlich im Katastrophen- und Zivilschutz. Was 
das genau bedeutet? Bei Stromausfällen bringen wir mithilfe von Netzersatzanlagen Licht ins Dunkle. Bei Sturmschäden 
beseitigen wir entwurzelte Bäume und Trümmerteile. Bei drohenden Überflutungen unterstützen wir 
Dammsicherungsarbeiten. Bei sämtlichen Katastrophen sorgen wir für ausreichend Mahlzeiten. Dabei arbeiten wir eng mit 
anderen Organisationen wie der Feuerwehr oder der Polizei zusammen, um die Bevölkerung zu schützen. 
 
Nicht halbherzig, sondern mit allem, was wir haben. Unsere Einsätze sind so vielfältig wie unsere Helferinnen und Helfer 
selbst. Das, was uns verbindet: Der Wunsch zu helfen. Wir wollen uns engagieren, uns einsetzen, mit anpacken. 



 
 

 
 

Der Senior Experten Service (SES) ist die größte deutsche Entsendeorganisation für ehrenamtliche Fach- und 
Führungskräfte im Ruhestand. Er bietet interessierten Menschen im Ruhestand die Möglichkeit, ihre Kenntnisse und ihr 
Wissen ehrenamtlich weiterzugeben – im In- und Ausland.  
 
In Deutschland bietet der SES mit der Initiative VerA (Verhinderung von Ausbildungsabbrüchen) seine Hilfe insbesondere 
jungen Menschen in Schule und Ausbildung an. VerA-Coaches helfen im Bereich der beruflichen Bildung unabhängig, 
ehrenamtlich und individuell – egal, ob fachliche oder private Probleme drängen, soziale Konflikte schwelen oder vielleicht 
sogar eine neue Lehrstelle zu suchen ist.  

Hierfür sucht der SES neue Expertinnen und Experten mit Lebens- und Berufserfahrung, die junge Menschen auf ihrem Weg 
in den Beruf unterstützen. Die Begleitung nach dem Tandem-Modell findet über einen längeren Zeitraum statt; konkrete Ziele 
und Inhalte legen Coach und Azubi gemeinsam fest. Weder die Registrierung noch die Übernahme einer Begleitung sind für 
die Ehrenamtlichen mit Kosten verbunden. Im Vorfeld nehmen neue Expertinnen und Experten an einem Einführungsseminar 
teil. Weiterhin gibt es Treffen zum Erfahrungsaustausch und Weiterbildungsangebote. 

Weitere Informationen finden Sie unter https://vera.ses-bonn.de/.  
Für Interessierte ist eine kostenlose und unverbindliche Registrierung auf der Homepage des SES (www.ses-bonn.de) 
möglich. 
 

 
 Der WEISSE RING wurde 1976 in Mainz gegründet als „Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Kriminalitätsopfern 

und zur Verhütung von Straftaten e. V.“. Er ist Deutschlands größte Hilfsorganisation für Opfer von Kriminalität. Der Verein 
unterhält ein Netz von rund 2.700 ehrenamtlichen, professionell ausgebildeten Opferhelferinnen und -helfern in bundesweit 
400 Außenstellen, beim Opfer-Telefon und in der Onlineberatung. Der WEISSE RING hat mehr als 100.000 Förderer und ist 
in 18 Landesverbände gegliedert. Er ist ein sachkundiger und anerkannter Ansprechpartner für Politik, Justiz, Verwaltung, 
Wissenschaft und Medien in allen Fragen der Opferhilfe. Der Verein finanziert seine Tätigkeit ausschließlich aus 
Mitgliedsbeiträgen, Spenden und testamentarischen Zuwendungen sowie von Gerichten und Staatsanwaltschaften 
verhängten Geldbußen. Der WEISSE RING erhält keinerlei staatliche Mittel. 
 
 

 


